
 

 

Gemeinderatssitzung vom 12. April 2021 
 

Botschaft 
 
Traktandum Nr. 2 

 

Leistungsvereinbarung mit dem Verein Kinderbetreuung  
Domat/Ems, Anpassung 
 
 
Sehr geehrte Frau Gemeinderatspräsidentin 
Sehr geehrte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
 
Der Gemeindevorstand unterbreitet Ihnen Bericht zu obengenanntem Geschäft. 
 
 
1. Einleitung 

Mit Beschluss des Gemeinderates vom 24. August 2009 hat die Gemeinde Domat/Ems mit 
dem Verein Kinderbetreuung Domat/Ems eine Leistungsvereinbarung abgeschlossen, welche 
die finanziellen Beiträge der politischen Gemeinde ausserhalb der gesetzlich vorgeschriebe-
nen Beiträge der familienergänzenden Kinderbetreuung regelt. Diese Leistungsvereinbarung 
wurde im Jahr 2015 erneuert und ist bis heute gültig. Ziel der Leistungsvereinbarung war und 
ist es, allfällige finanzielle Engpässe mit einer Defizitabsicherung zu überbrücken. Die Defizit-
absicherung würde dann wirksam werden, wenn das Eigenkapital der Kinderkrippe Tripiti 
unter den Grenzwert von Fr. 50‘000 fallen würde.  
 
Im Jahr 2020 führte die Geschäftsprüfungskommission der Gemeinde Domat/Ems eine Prü-
fung der Leistungsvereinbarungen durch. Auch die Leistungsvereinbarung mit dem Verein 
Kinderbetreuung Domat/Ems wurde dabei geprüft. Die GPK hat in diesem Zusammenhang 
angeregt, die Leistungsvereinbarung zu erneuern und den aktuellen Gegebenheiten mit der 
höheren Anzahl an Betreuungsplätzen anzupassen. Mittlerweile haben auch die Präsidien 
und Vorstände im Verein und der Gemeinde gewechselt und eine Anpassung der Vereinba-
rung ist sinnvoll und angebracht.  
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2.  Ausgangslage 

2.1 Kinderkrippe Tripiti 

Der Verein Kinderbetreuung Domat/Ems wurde am 4. September 2003 mit dem Zweck der 
Führung einer Kindertagesstätte gegründet. Bereits am 2. Februar 2004 konnte die Kinder-
krippe Tripiti ihre Tore öffnen. Die Krippe war damals auf dem Gelände der Ems-Chemie be-
heimatet und bot 12 Betreuungsplätze an. Im Laufe der Jahre etablierte sich die Krippe zu-
nehmend. Mit dem Umzug ins Zentrum im Jahr 2015 wurde ein grosser Schritt gemacht und 
die Gruppe auf 18 Betreuungsplätze vergrössert.  
 
Heute ist die Kinderkrippe Tripiti sehr gut etabliert. Mit den 18 Betreuungsplätzen können 
fast 40 Familien vom Angebot profitieren. Die Kinderkrippe ist voll ausgelastet und es muss 
eine Warteliste geführt werden. Die Rückmeldungen aus den regelmässig durchgeführten 
Elternbefragungen zeigen, dass die Krippe beliebt und anerkannt ist.  
 
2.2 Finanzielle Lage 

Die Kinderkrippe Tripiti finanziert sich durch Elternbeiträge, gesetzliche Beiträge der öffentli-
chen Hand (Kanton und Gemeinde) und allfällige Zuwendungen Dritter. Im Jahr 2007 musste 
sie mit Fr. 60‘000 und im Jahr 2008 mit Fr. 50‘000 zusätzlich von der Gemeinde Domat/Ems 
unterstützt werden. Ab dem Jahr 2008 wurde die Normkostenbeteiligung von Kanton und 
Gemeinden von 15% auf 20% erhöht. Zudem konnten durch eine gute Auslastung höhere El-
ternbeiträge erzielt werden. Damit verbesserte sich die finanzielle Lage der Kinderkrippe, so-
dass bis Ende 2009 ein Eigenkapital von rund Fr. 157‘000 aufgebaut werden konnte. Auf-
grund dieser erfreulichen Entwicklung konnte festgestellt werden, dass weitere freiwillige 
Beiträge der Gemeinde für den Fortbestand der Krippe nicht mehr nötig waren und, mit der 
zu erwartenden guten Auslastung, auch nicht so schnell wieder nötig sein würden.  
Zu diesem Zeitpunkt wurde beschlossen, eine Leistungsvereinbarung abzuschliessen, um all-
fällige künftige Engpässe abfedern zu können. 
 
Mit dem Umzug der Kinderkrippe an die Plazza Staziun im Jahr 2015, den nötigen Umbauar-
beiten am neuen Standort und der Erhöhung der Anzahl Betreuungsplätze, veränderte sich 
die finanzielle Lage negativ. Es mussten über mehrere Jahre Verluste verzeichnet werden 
und das Eigenkapital verminderte sich mit Fr. 79‘974 per Ende 2017auf den tiefsten Stand. 
Zusätzliche Beiträge der Gemeinde aufgrund der Leistungsvereinbarung wurden aber bis 
jetzt nie beansprucht. Seit dem Jahr 2018 werden wieder schwarze Zahlen geschrieben. 
Durch die stabile personelle Situation, eine gute operative Führung sowie die Optimierung 
von Abläufen und Reglementen konnten die Plätze immer besser ausgelastet und die Krippe 
finanziell stabiler gehalten werden. Nun steht die Krippe wieder auf einem guten finanziellen 
Fundament mit einem Eigenkapital von Fr. 188‘000 per Ende 2020.  
 
 
3.  Neue Leistungsvereinbarung 

Ziel der Leistungsvereinbarung war und ist es, allfällige zukünftige Engpässe abfedern und 
eine Planungssicherheit für den Verein erreichen zu können. Deshalb wurde sie im Jahr 2009 
vereinbart und im Jahr 2015 verlängert. Es soll gesichert werden, dass die Gemeinde ein all-
fälliges Defizit übernimmt, wenn der Eigenkapital-Grenzwert unter eine bestimmte Schwelle 
sinkt.  
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Am Ziel der Leistungsvereinbarung soll nichts geändert werden. Auch wenn die Krippe mo-
mentan finanziell gut aufgestellt ist, soll doch eine Defizitabsicherung weiter bestehen blei-
ben. Der Grundsatz, dass in der Gemeinde Domat/Ems eine Krippe betrieben wird, ist unbe-
stritten. Dies soll mit einer gewissen Planungssicherheit unterstützt werden. Jedoch soll die 
Leistungsvereinbarung an die heute tatsächlichen Gegebenheiten und die 50%-ige Erhöhung 
der Betreuungsplätze angepasst werden. Konkret sollen folgende Änderungen erfolgen: 
 
Art. 1: -  Anpassung der Anzahl Betreuungsplätze von 12 auf 18 

- Anpassung Name „Verband Kindertagesstätten Schweiz“ in „Verband Kinderbe-
treuung Schweiz (kibesuisse)“ 

Art. 2:  -  Begriffsänderung: Beiträge der „Erziehungsberechtigten“ statt „Pensionsgelder“ 
Art. 4:  -  Erhöhung Eigenkapitalgrenzwert von Fr. 50‘000 auf Fr. 75‘000 aufgrund der Erhö-

hung der Betreuungsplätze 
- Erhöhung maximaler Beitrag der Gemeinde auf Fr. 30‘000 aufgrund der Erhö-

hung der Betreuungsplätze 
- Verzicht auf Automatismus bei Veränderung der Anzahl Betreuungsplätze  

 
 
4. Anträge 

Der Gemeindevorstand unterbreitet Ihnen, sehr geehrte Frau Gemeinderatspräsidentin, sehr 
geehrte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, aufgrund obiger Ausführungen folgende An-
träge:  

1. Auf die Vorlage sei einzutreten. 

2. Die Anpassung der Leistungsvereinbarung mit einer Defizitabsicherung für die Kinder-
krippe Tripiti mit dem Verein Kinderbetreuung Domat/Ems sei zu genehmigen. 

 

 

Gemeindevorstand Domat/Ems 

Der Präsident 

Erich Kohler 
 

Stv. Gemeindeschreiber 

Ernst Schild 
 
 
Domat/Ems, 22. März 2021 SB 
 
 
 
Beilagen 
Leistungsvereinbarung 
Bilanz und Erfolgsrechnung Verein Kinderbetreuung 2020 
Bilanz und Erfolgsrechnung Kinderkrippe Tripiti 2020 
 


